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Grundschule Schraberg, Neue Straße 46, 58313 Herdecke, Tel/Fax: 023308003916/-20, 
www.schraberg-schule.de 

     

 
    

Liebe Eltern! 
Das Kollegium der Schraberg-Schule und die Schulleitung begrüßen 
Sie und Ihre Kinder ganz herzlich. 
Wir freuen uns, dass Sie sich für unsere Schule entschieden haben 
und heißen Sie zu einer guten Zusammenarbeit im Sinne einer best-
möglichen Entwicklung und Förderung Ihrer Kinder willkommen. 
Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen den Einstieg in die 
Schrabergschule erleichtern. 

http://www.schraberg-schule./
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Das Wichtigste auf einen Blick 
Neben dem Schwimmbad, das uns ab dem Schuljahr 2026/2027 hoffentlich 
wieder einen Schwimmunterricht von Klasse 1-4 durchgängig ermöglicht, er-
wartet Ihre Kinder ein Schulhof, der, trotz Einschränkung durch den Con-
tainer, viele Bewegungsmöglichkeiten bietet. Die sanierte Turnhalle auf dem 
Schulgelände bietet uns die Möglichkeit, die Sportstunden ohne zusätzliche 
Hin- und Rücktransporte vollumfänglich nutzen zu können.  
Aufgrund eines fehlenden Notausgangs, ist unsere Aula als 
Versammlungsraum für mehr als 30 Personen zurzeit nicht nutzbar. Sie 
beheimatet jedoch auch unsere durch Elternhilfe betriebene 
Schülerbücherei. Jeden Dienstag in der Zeit von 8.45 Uhr bis 11.30 Uhr 
können unsere Schülerinnen und Schüler dort Bücher ausleihen. Ebenso 
finden in der Aula AG´s und Bewegungszeiten statt.  
Auch der Sportplatz am Kalkheck ist zu Fuß gut zu erreichen.  
In der OGS (Offenen Ganztagsschule) wird Ihr Kind mit einem ausgewoge-
nen Mittagessen versorgt und kann danach zwischen zahlreichen Arbeitsge-
meinschaften wählen. Für eine Betreuung bis Mittag steht Ihnen die Halb-
tagsbetreuung zur Verfügung. Im Rahmen der Umstrukturierung der Ganz-
tagsbetreuung, bestehen bereits 4 Heimaträume. Das heißt in vier Klassen 
findet im Vormittagsbereich der Unterricht und im Nachmittagsbereich die 
Betreuung statt, unabhängig ob Ganztags- oder Halbtagsbetreuung.  
Zum Schuljahr 2026/2027 werden alle Klassenräume zu Heimaträumen. 
„JeKits“ – für alle Schüler*innen der ersten und ab der zweiten Klasse bei 
Wahl eines Instrumentes im Gruppenunterricht, das Orchester 
sowie die Tanz AG in Klasse 2 bzw. 3, runden mit dem Schulchor 
unser Schulleben im musischen Bereich ab. 
Vielfältige Unternehmungen finden im Rahmen der Klasse und in 
Zusammenarbeit mit außerschulischen Institutionen statt. Alle 
wichtigen allgemeinen Informationen möchten wir Ihnen in die-
ser Broschüre zusammengestellt übermitteln. Wir hoffen, dass 
Sie so einen leichten und guten Einstieg in unsere Schulgemeinde finden und 
Ihre Kinder eine erfolgreiche und unbeschwerte Grundschulzeit erleben. Für 
Fragen steht Ihnen das Team der Schrabergschule stets zur Verfügung. 
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Unterrichts- und Pausenzeiten 
Ab 7.45 Uhr wird Ihr Kind 
in der Schule beaufsichtigt. 
Zwischen 7.45 Uhr und 8.00 
Uhr kommen die Kinder ins 
Schulgebäude. Sie haben im 
Klassenraum die Möglich-
keit zu erzählen, zu lesen 
oder schon mit der Arbeit 
zu beginnen. Um 8.00 Uhr 
fängt der Unterricht an. 
Die Außentüren sind nach 
Unterrichtsbeginn aus Si-
cherheitsgründen ver-
schlossen. 

 
 
 

Frühstück 
Bitte geben Sie Ihrem Kind ein ge-
sundes Frühstück mit in die Schule, 
zum Beispiel ein Brot, etwas Obst 
und ggf. ein Getränk (Wasser). 
Verpacken Sie das Frühstück nicht 
in Alufolie oder in Brottüten, son-
dern geben Sie es Ihrem Kind bitte 
in einer Brotdose mit in die Schule. 
In den Klassen stehen Mineralwas-
ser und Becher für die Kinder.

11.45 Uhr 

12.30 Uhr 

13.15 Uhr 

1. Stunde: 8.00 –    8.45 Uhr 
2. Stunde: 8.45 – 9.30 Uhr 

Frühstück: 
(in der Klasse) 
Hofpause: 

9.30          
 

9.40 

- 9.40 
 

- 10.00 

Uhr 
 
Uhr 

 

3. Stunde: 10.00 -    10.45 Uhr 
4. Stunde: 10.45 -  11.30 Uhr 

 

Hofpause: 11.30 - 

5. Stunde: 11.45 - 

6. Stunde: 

 

12.30 - 
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Betreuung 
In unserer Halbtagsbetreuung werden die Kinder vor und nach dem 
Unterricht bis 13.30 Uhr betreut. Ein buntes Angebot sorgt dabei 
für jede Menge Abwechslung: Von der Leseecke und dem Basteltisch 
über den Bauteppich und unserer riesigen Spielesammlung bis hin 
zu Werkbank und Küche. Genauso wie in der Ganztagsbetreuung, die 
auf dieselbe Infrastruktur zurückgreifen kann. 
Die Ganztagsbetreuung findet nach Schulschluss des Kindes bis 
16.00 Uhr, am Freitag bis 15.00 Uhr statt. Ab dem Schuljahr 
2026/2027 wird die Betreuung in den jeweiligen Heimaträumen (Klas-
senräumen) stattfinden. In unterschiedlichen Heimaträumen wird es 
dann verschiedene Angebote geben. Frei gewordene Betreuungsräume 
bieten uns als Themenräume ebenfalls Platz für besondere Angebote. 
In beiden Betreuungen werden die Kinder nach Bedarf und ggf. schul-
übergreifend auch an fast allen unterrichtsfreien Tagen (an bewegli-
chen Ferientagen, in der ersten Oster- und Herbstferienwoche sowie 
in den letzten drei Wochen der Sommerferien und der ersten Woche 
nach Neujahr) betreut. 
In der Mensa erhalten die Kinder des Ganztags, je nach Unterrichts-
schluss und eigenem Befinden ab12.00 Uhr eine warme Mahlzeit, 
frisch angeliefert von der Firma Rebional. Anschließend, die Uhrzeit 
variiert je nach AG, können die Kinder mit unserem pädagogischen 
Personal und durch unsere Kooperation mit außerschulischen Trägern 
ein umfangreiches (wechselndes) Angebot nutzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Spaß und Bewegung in der Turnhalle, Entspannungs-
pädagogik, Schwimm-AG, Tanz-AG, 

, Kunst-/Textil-AG, 
Erste-Hilfe-AG und Kindersprechstunde uvm.
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Schulordnung 
Neben den Regeln im Unterricht gibt es außerdem eine Schulordnung, 
die ein möglichst reibungsloses Miteinander im und um das Schulge-
bäude ermöglichen soll: 
- Betreten und Verlassen wird das Schulgebäude durch den un-

teren Haupteingang. 
- Keine Ballspiele in der Regenpause im Schulgebäude. 
- Die roten Begrenzungslinien auf dem Schulhof sind zu beachten, 

d.h. kein Schüler darf den Schulhof ohne Erlaubnis verlassen. 
- Das Benutzen elektronischer Geräte wie Handys, Smartwat-

ches, PSP, i-Pod etc. ist untersagt. 
Die vollständige Schulordnung finden Sie auf unserer Homepage. 

 

Erkrankungen 
Wenn Ihr Kind erkrankt und daher die Schule nicht besuchen kann, 
sollten Sie Ihr Kind über unsere Kommunikationsplattform SDUi ab-
melden. Diese Abmeldung erreicht uns immer. Telefonisch entschul-
digt werden kann in der Schule morgens zwischen 7.30 bis 8.00 Uhr. 
Da das Sekretariat leider nicht immer besetzt ist, kann es sein, dass 
Sie dort niemanden erreichen.  
Fehlt Ihr Kind unangekündigt im Unterricht, 
werden wir uns bei Ihnen melden. 
Besonders in Fällen ansteckender 
Krankheiten ist es dringend erforderlich, dass 
wir den Grund des Schulversäumnisses erfah-
ren, um einer Weiterverbreitung vorzubeugen. Achten Sie bitte im 
Sinne Ihres Kindes darauf, Ihr Kind erst wieder und nur dann in die 
Schule zu schicken, wenn es vollständig genesen ist. Ein krankes Kind 
fühlt sich nicht wohl und kann nicht lernen. 
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Die Beurlaubung… 
… von Schüler*innen „unmittelbar vor und im Anschluss an Ferien“ ist 
gemäß §10 der Allgemeinen Schulordnung (ASchO) nicht zulässig. 

Es gibt jedoch Gründe, die eine Beurlaubung gemäß Schulgesetz mög-
lich machen. Bitte erkundigen Sie sich bei der jeweiligen Klassenleh-
rerin nach dem entsprechenden Formular (Antrag auf Beurlaubung). 

 
Schulmitwirkung 
Das Schulmitwirkungsgesetz gibt Eltern und Lehrern die Möglichkeit, 
in einem weiten Bereich schulische Angelegenheiten in eigener Ver-
antwortung zu regeln und die Schule damit zu einem Ort partner-
schaftlicher Zusammenarbeit zwischen allen am Schulleben Betei-
ligten zu machen. 
So steht es im Vorwort der Rechts- und Verwaltungsschriften zum 
Schulmitwirkungsgesetz. 
Es gibt für Sie viele Möglichkeiten, diese partnerschaftliche Zusam-
menarbeit zu verwirklichen und aktiv am Schulleben Ihrer Kinder teil-
zunehmen. Über die Klassenpflegschaft, Schulpflegschaft und die 
Schulkonferenz sind Sie in wichtige Entscheidungen eingebunden. 
Weitere Infos im Internet unter www.schulministerium.nrw.de. 
 
Über die Mitarbeit im Förderverein können Sie viel Gutes für un-
sere Schule bewirken. Frau Neuhaus ist die Vorsitzende des Vereins. 
Ihre Stellvertreterin ist Frau Römer. 

http://www.schulministerium.nrw.de/
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Versicherungsschutz 
Trotz aller Bemühungen kommen Unfälle im Schulbereich vor. Ge-
gen gesundheitliche Schäden ist Ihr Kind dabei grundsätzlich 
durch die gesetzliche Schülerversicherung geschützt. 
Sie erstreckt sich auf: 

- Schulwege 
- Unterricht und Pausen 
- Sportunterricht 
- Wanderungen      
- Unterrichtsgänge 
- Besichtigungen 
- Schul- und Klassenfeiern 
- Klassenfahrten 

 
Jeder Schulunfall ist umgehend bei der Schule zu melden. Beim 
Arzt geben Sie bitte an, dass es sich um einen Schulunfall 
handelt. Die Versicherung wird dann automatisch tätig. 
Da Haftpflichtschäden nicht versichert sind- wenn Ihr Kind bei-
spielsweise einen Sachschaden auf dem Schulweg anrichtet- ist es 
ratsam, dass Sie eine Familienhaftpflicht-Versicherung besitzen. 
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Tipps zum Schulanfang 
 

Freuen Sie sich mit Ihrem Kind auf die Schule: 
- Unterstützen Sie die positive Erwartungshaltung Ihres Kindes. 
- Machen Sie den ersten Schultag zu einem besonderen Tag. 
 
Fördern Sie die Selbstständigkeit Ihres Kindes 
- z.B. sich selbst an- und ausziehen inkl. Schuhe (Schleife) 
- selbstständiger Toilettengang 
- selbstständiges Abtrocknen nach dem Schwimmen/Duschen 

 
      
 
 
    

Gewöhnen Sie Ihr Kind an eine selbstverständliche Ordnung: 

- Beschriften Sie bitte alle Schulsachen Ihres Kindes. 
- Packen Sie am Anfang gemeinsam mit Ihrem Kind den Tornister. 
- Lassen Sie sich täglich die Postmappe zeigen. 
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Schulweg und Verkehrssituation 
 

 
Für die Kinder ist der Schulweg eine 
wichtige Herausforderung! 
Ein verkehrsgerechtes Verhalten kann 
man jedoch, vor allem bei „den Kleinen“, 
noch nicht voraussetzen. Deshalb ist es 
wichtig, den Weg am Anfang gemeinsam 
mit den Kindern    zu gehen und Gefahren-
stellen zu besprechen. Nicht immer ist 
der kürzeste Weg der sicherste Weg. 

Aber: Kinder sollen in den Genuss kommen, zumindest einen Teil 
des Weges alleine und mit Schulkameraden zu gehen. Dies dient 
der Kommunikation und der Selbstständigkeit. Auch die Schulta-
sche sollten die stolzen Schulanfänger*innen selbst tragen. 
Um allen Kindern einen möglichst gefahrenlo-
sen Schulweg zu sichern, bitten wir alle Eltern 
eindringlich, die Elternhaltestellen zu nutzen 
und nicht bis vor die Schule zu fahren. Dort ist 
es sehr eng und unübersichtlich und damit auch 
gefährlich!  
Bitte achten Sie auch auf das absolute Haltever-
bot vor der Turnhalle! 
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Schulbücher 
Die Kinder erhalten die meisten Schulbücher (ca. zwei Drittel) von 
der Schule. Diese Bücher werden in der Regel mehrere Jahre von 
den einzelnen Jahrgängen benutzt. 
Bitte versehen Sie die geliehenen Bücher mit einem Schutzum- 
schlag, damit sie in einem guten Zustand bleiben und die nachfol- 
genden Schüler*innen das Buch noch gerne in die Hand nehmen. Bü-
cher, die zum Ende des Schuljahres über die Maße verschmutzt 
sind, müssen ersetzt werden.       
Ein Teil der Schulbücher wird von 
Ihnen, vom sogenannten Elternan-
teil angeschafft.  
Dazu erhalten Sie vor den Som-
merferien eine Mitteilung mit allen 
notwendigen Angaben. Empfänger 
von SGB II und SGBXII zahlen nur 
50% des Elternbeitrages und müs-
sen zeitnah eine Bescheinigung vor-
legen.  
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Unser Verwaltungsteam 
 
 

Unsere Schulleiterin ist   

   Frau Claudia Brunow. 

Ihre Stellvertreterin ist 

Frau Kaija Kaifer. 

Unsere Sekretärin ist 
Frau Tanja Finke. 

 
Sie hilft Ihnen bei Fragen zur Anmeldung und ist auch 
für viele organisatorische Abläufe des Schulalltags ei-
ne Ansprechpartnerin. 
Im Sekretariat im Obergeschoss ist sie montags, 
mittwochs 
und freitags von 7.30 Uhr bis 12.15 Uhr für Sie zu 
sprechen. 

 

Unser Hausmeisterfunktion ist  
Herr Glicinski. 

 
Er sorgt mit für Sicherheit und Ordnung und kümmert sich 
um viele kleine Sorgen und Nöte unserer Schulanfänger. 
Im Hausmeisterbüro im Untergeschoss ist er während  
der Schulzeiten für Sie erreichbar.      
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